DM 1, 


DER BREMER 
ANTIFASCHIST 



Landesverband der VVN/Sund der Antifaschisten Bremen e.V, 

Augusl Sj 1 9-3 


Schulen für Brandstifter schließen 


Der Terror brennan-cter Hfluser wächsl 
aicb 3 thrilL'iir Schrill. j.u einer pü^rüiYiarTr- 
£*h Lage dLi. Kä.uiri ii> Täverweht Ohne 
■*ei oder drei mörderische- □randsii- 
-gghlSgig, bei denen Manschen nur 
dtmch ZvjF^U pbrftebun. Erst aufgrund gn- 
abÄBsIpar utfentfchflr V*™mm*jngen 
und De montfra honen Gfidnaba Oe fracie- 
ralöundeBanwaltschaJI an, den Anschlag 
von Mölln als Mord zu usrlotgen. öle Ein- 
zalbölerfheorle udrd bla heute mit AJbsfrl- 
ChOfdUh iMIiIOiTüIIl i. De- Mordan schlag 
von Solingen wurde zun Faral ILir weilero 
Afiaclüfige. Nach fcägslanyen Beteuerun¬ 
gen, ein Mensch alltenc habe das Haus in 
F^annrngn selben können |nhwQhl An¬ 
wohner uon flinem wggf^HngnOen Auto 
berichteten),. b^rkifln die Proteste, dB# 
der GgneralbundesgnwflU wrachllg en- 
tteutela. ersten vaftiörergebnls^en ent¬ 
sprechend könne es srchdoch um ^1 er Tö¬ 
ter handeln. Erslmate wat auch Oe Rede 
von nsoraachisllachert Kontakten. Wo\i\- 
■emeitL. dies* Andeutungen eraL nach 
-zitier Wüt^e ailhallenideii Prosta. Dazu 
kern die schlechte Presae im Ausland, die. 
weniger inverfHimsfreudig stimmte- 

Die jüngste AnwOft Bonns auf dis Mnrd 
bncnner^Lfitl, nach dcrVgrsghSriung der 
Abwehung '>rin Flüchtlingen solle nun¬ 
mehr hüuflggr und unter walter-en GrCn- 
cten Untersuchung sh E^verhängl werden. 
(SchublBrierrje&stzt wtedergarundan?} 
Da aber üla ^mlralpcüzeivorotlngfchen 
ErmHIluflgabedarf In der Verfolgung der 
Unruhen nach dem Anschlag von Sdhi- 
gen aleht bleibt zu belürchLee, daü jelzl 
vifbeuflerd gegen linke vorgegangen 
werden Söll ßOiina-WÜrh; über links- urid 
rechlsuKlreire Gewalt und Asoziale’ 
könnte gtwichitl sein). Schließlich ha« 
durfte es ja auch dauernde* Bernonstru- 
liongn. fcus sich urpl&ntach neue Erkennt- 
n«sw ijtflr diu Z&hi Oer neptaschteHscben 
■Gffifllitalen im Computer Fand. Zu lange 
wid -schon betont* n acte schalte che 


Qftjppen seien nur bee organisiert ea 
gebe keinen Weg, bei ihnen zu Inlormaüo- 
nen zu kommen. Meifcwürdi sendete* 
blieb ausländischen Ermittlern Vorbe¬ 
halten, mit InformaJIinnen über Ausbil- 
dungsstnnd. Herkunft dcrWnif En, id&olo 

g»achtf Schuteng um! o*ganlapteriscbtf 
Zusammenhänge eufauwarterk Waften- 
*unde und WehrspcrtCib ungen heben nur 
zögerlich zu einer Jurlsllachen Verfolgung 
gelührt. Vertäte von Erealzmganieaho- 


Gesarrrtdeutsdi: 

Alle Opfer ehren 

Die ,.*leus Wache’ unriarden Undan In 
Berlin war zu DDR-Zehan Öedank- 
stelte tür die Dpter von Faschtemi*a 
und Krieg. 

Nun soll die .Neue Wache" 2 u einer 
gessanlüojtsche-i Ehren stelle umgt- 
baut werden. Daher will Helmut Kohl 
die- Inschrift .den Opium von Gewalt- 
hrsTschnh und Krieg’ haJwn« 

Dies ist*M Widerstand gestoflun. Es 
gitH o*is Fteihe neuer Vor-scülftge Un¬ 
ser^ ErBcMans ial dieser Vorschlag 
d ^ beste: 

Dia .Auazöge das Buidesprialdenten 
Richard von Weizsäcker rom ß Mel 
1335 vor dem BundeaLag: 

rAla Deutsch* «ehren wir das pA'itl&ftr 
kander Opler dee Aaulaclwn Wider- 
atandea, de± bürgerlichen, dea rnih- 
\Msoh^i und gLaubefiabe^iindeten, 
des Widcrsiandcs wi der Arbeiter¬ 
schaft und fr?i -GE^rk^hatlrai, des 
Wider^tendos de* Kr-inimi.jri^pn: 

ImAuhrnge 

WHI^ HunderfmarK. ©inanworsltzef*- 
dar der VVN-BdA enamon e. V 


nen erweisen eTch eis Scfiewm nach ge¬ 
löschtem Branc. Errrülhmgefi konzenlrie- 
ren aich merkwürdig lange aurdieOpler. 

Bisher isl kein echtes ptililiacftea Signal 
nu^zumachcn, das ener vc:n pngmmurti 
gwn Qbwttlten bodr^ton Minddrh^it eu- 
Hlcfierle. Ihrar Slcfierlwit we*de hüchate 
Dringlichkeh eingetäumt. Wertfan Intor- 
inaUonan be^uDlzunückgehalten, di* ein 
umfassendes Bild der neolaechialiechen 
Gelehr böten? Gib! ea poEtscheinilüBrei- 
che Ki afte, die angeeicMa m erwartender 
sozialer Unruhen lür alle Fälle ihnen Ket- 
lnnhur?r:en :;rnnn rruil dte länger^- ^nn 
kjS^en^ WiröOrfdn ai>: n*ue Enth^unggn 
gesiMRiit sein. Hotientflch arfolgsn ye, 
baror dleBRU^ausllaMrSorae um dte Er¬ 
haltung dar Inneren Ruhe'cder Ähnlich Im 
Steelznolatand erthnkL 

Haimund 


W'lif von clor bumiewegle* 

rungu^ch 

■om ttremet^wutefci dsut- 

lieh« |K>1i 

liSLhes 'Si^n.il. duß i inwdii- 

dervinnsn 

iri der Buml^refiutilik er- 

T-vunScht si 

ind. 


Dazu-gehören: 

- OB^ahrurig def doppelten 5^ealBhürg- 
et^hartaufdem Varordnungswage b*a 
zur Verabschiedung eines ent¬ 
sprechenden Gesstzas. 

- Die Zuas^a tegskmABIgeir nScbtllebsir 
Strsifenganpge ln dam SLadLleilen mit 
Hohem Ein wandere r-An lei L 

- Eäiiichiung eines Runden Tiadiea" 
auF Landesebent liM Diakuääiun aller 
Fragen zur wrkaärticn reLtiUioken 
Ckjicbsftjllung inThEQric >.-*id PtiucLs. 

- CrartMrtung eines Anrtidisfcrimjnie» 
nrngs-Gcsctzes. 

Um .'JnFJil-i-HiLiflijrtip.cwi 
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Kein Anspruch auf Legalität! 


1.QÜQ RGEhlL-iDylrnmistcn gihl rs im Lunde 
Bremen, bericMete Herr tyfaftor Wilhelm, 
LeHei des Amtes 1(fr Verfassungsschutz, 
Diese 1.ÖOOslnd Heine Elnzehater sorefem 
Organisierte. Organisiert in der Ö.V.U., 
den Republikanern usw. Wie eenen die 
nun behaiadell-werden? Sollen äie-tfärbo- 
Ieh, Oder niil BpiLen durchsetzt, -Oder 
durch Sammeln m i Flug- oder anderen 
birSflr-n □hscrhicrl worden? Zu diuscin 
Frflg?n JuBe^kZfi sach a^h Dr Hpimul 
Kauthar* Staateiet bsm Senior wen Wi¬ 
ssen und HeterKixfellalürden Parlamen¬ 
tarischen KontrcHra1. EW.K «mi 9. 7. ISftä). 

Daiu isl doch m. E.zuer eliu rre^en, wee isl 
Rechl iftuniärtm Rechtsstaat. -Nach dit- 
aem Rec-it hüben alle F:e£hläaxlrEiritrt&n 
und ria*isüü:he Orgunisaiiunen keinen 
Anaprudn aid Legnlhnt 

Nehmen wr iwcrst das GmndgewiZ 

(G.G.L-de »ei der Artikel 1, die W(Me des 
Menechwi wl unantastbar. der Im Aba. 3 
bestimm* -De nactitolgeciden CSund- 
sStze binden Gesrizgebung, Eüe^ulrve 
undnechtsssrechung unrnhelbar aisgel¬ 
te ndee Hecht*. 

Das bedeutet, die ArUkel dec G.G. allein 
qL iiLjg::n sehen, dm-Tihgkch der DV.J., 
der Rflpgblilmner, »nie £l«r im BMsrlicna" 
ien fiad" des Henri Frey zusammsngs- 
sehkwssnsn OnganlsHllonsn zu umartHn- 
dea Dazu wird kein Verbot benüügt 

Zwingendes Ree bl Ist der Artikel Ifl des 
G. Gi r flacb dem dar, der die MelnwigBh-el- 
he* - Insbesondere die Presse-, die Ver- 
sammlungs- und VereiiipungsrreiheiL 
mißbrauch! und dielreiheüöh-demnkra- 
B&ehfr &undüiJ-iung aragrerH undwr nl 
IcmHäB-gcpen die Mitbürger anderer Her¬ 
kunft. Ftasjg und F^arbe verunglimpft -lind 
mh Haß hngcg r^t, gggen die Grünere eilte 
wdOBtund keinAnrecN auf legalst hart 
Nicht 2 U uprgessen isi der Artikel l£9i mft 
dem ite Befreiung von NalionaiSKHlBfca- 
nus und lAlltartflmusfastgeflonrleban lat 

MH Osasm Artikel wurden alle efissbezüg- 
llctisn Verordnungen der AI II arten ela 
Grundrecht im G.G. resl^eachriebark. Zu 
beachten lat, daß das G.G. von dun 3 
Weatmächlwi abgeaegnd ist alsc Artikel 
139 i Atem al fort aliB Recht bi. (Zur Erinne- 
mng. Im Weilte il ÜeflinS kannte keine 
Neanuzi-Partei i\,m W^hl kiindkficrpn.} 

N:x:h Din Hinwrf'v- Dia UNO hril vnn 1^40 

bis aim Beschluß vom E.1W Immer 
rirm Handln aufgefordert: ,Gesfln nazi¬ 
stische, faschistische und nEotasciist- 
sche Bestrebungen undelle anderen For¬ 
men loiailt&rar Ideologien und Rrektiken, 
dm alchaui rasslschelnlolöraniZ, HaBsen- 


h?ß und Terror gründen, Maßnahmen m 
ergreifen! 

Die Entschlielkjngsrtmertdaran, daß die 
UNO andern Kümpl sogen Nazismua. Fa- 
achlBmua, A^greaaion und Beheizungen 
Iremdef Länder enlaiündan iat 

Oie Willy Brandt-Hegierurfg hatte schon 
am 31_ Juli 1970 zur Hesnlulion 2543 dtr 
UNQ erk ."jrl, din- Artikel rir-n G G v.'iircr 
kpine Prgkl^malbnen, Sendern ewingpn- 

dies Rflchi. Daraus schlußfolgerte eie, in 
der bHD gäbe ee keinen Nazismus, Pa- 
ecniBmua, Neonazlamue mehr. Walter, 
auch das Europäische Parlament belaBle 
sieh mehrfach mit der Belreiung von Na¬ 
zismus in Europa. 

Das i^tdie Lage. 

l-OPdfip^h^rgdwe-Se 5lk?in in Bromcfi un^J 
V?raniwffliche fragen; sc* gespitzeh, ge- 
SBmmeit otiw '/erbeten werden. Auch ne¬ 
benan, In Nledarsaohaen wird nachge- 
Iragt, wie wird (fü Ekinheade umgegan- 
$en?Und die UNO erinnert sch seitIBBft/ 
90 niül il Ynehr dIL darar. warum Sie einmal 
$egriinde1-wm-de. 


Wäs Ist zu lun? Wir Anöfaschielen eoiten 
flndllch aul unser gemelnaemea Ziel auch 
^ametnsam hknarbelben. Wir Anhraachi- 
Bben sind ob.ektr.-c e Bewahrer der anlita- 
Bühisltachen Grundsätze und Rechte.-Sie 
sind ullei zu veneidigen, das heiOl, sie an- 
zu^n-Jen.Dur/mlilnaL lianiii!;mußinden 
KPpFender Mehrheit Einzug fnCten. 

W.H. 


Die nesierung ftaliens handeile und 
verfiaflele den bedidiligsten NMfa- 
schis'En Fra n cd Freda. Fredu gibLaeit 
Jahriflhnrlpn ^A^runlipn h^ran?, db 
fBSvhigmcs verNirliehen und 
^rnftdie beokgie der Diktatur, des 
R&55enr- und VOlkflrha&SBS verherrli¬ 
ch 5ü. 

Der VertaeaungesshLilz weißt daß ln> 
[^ulsohland 1 SG ZeHungen und ZeiL- 
sorirllten mit rechlsexlneniislischem 
lnhaherS£hdnun. Die Auilagen errei¬ 
chen mehr gl? gl MMiongn. Alb Vori¬ 
ger sind bvkfnrti- 


Von Somalia 
nach Bosnien? 

Ab 2Q. Juli i?9G prüfen ^ USA-Cxperten. 

mchttwsser sali fle geaamte Aktion 
hi Somalia sbiubrechen. Gleichzeitig ha¬ 
ben 2ä Senatoren dar USA Mieter Cfenten 
aufgefordert, die Serben um Sarajewo 
wegzubomben. Und das eiles im Namen 
dsr UNO. 

Bischoflferoda 

ruft 

Es gehe Längsl nicht metir nur um die Er¬ 
hellung der ArbehspLhbe in Bi=chpide-r 
rCda.scndEm um diein-drr gnnam dcuf- 
scheu Industrie und L^uidwirt^hafl, 
Darum riefen die- Thüringer Ktimpd zum 
MunBpurstruik im gi^irrkHi Druhschbnd- 

Gleicaizehig hatdwDGG-Spllz^die Erhei- 
lung des ^ozialfln Besitzstandes der Ar- 
beHrwhmsr n Europa ange^nehnt Dage¬ 
gen ließ der Verband der deutschen Indu¬ 
strie verkünden. Die Arbeitszeit müsse 
verlSnssrt und dis ArtsellflioBeri zur Plllch- 
tarösti olms Tarmctin, wie bereits-vor 1903 
praktiziert, hei ei gezogen werden. 


Z.ß. 

Bad KJdnen 

&4 GSG-9-MflnnET In 2MI sdlten Frsu Ho- 
gefflld und ^errnGramatealnehmfln. Ob¬ 
wohl ein Sptizei dies mutmaßilctien HAF- 
Milgkeder der G3G B fiuöiielfiTte, sind die 
Vorgänge 4 Wochen danach noch nk' 
geklart. Zu dp" Dp-ng in Wiesbaden wäT* 
auch din VAfr-l-BdA c.V. cingübdan. In ihu 
rpmN^m^n ?pr?j.“h EmLl Carkhnch. 

Hier gin ^tflt BUS seiner fedt: 

jA'enn Wdfgang t>ams nz^h fed Keinen 
gekommen N'iiftre. n jeder Har>d eine 
Brandtiasche, um Fredüi und Kmder le¬ 
bendig zu verbrennen, man batte nicht 
mntzlc Bswalnete mit Hubschraubern 
gegen ihn sfngssetzL Man hätte Ihn auch 
nicht erschossen."' 


1700 Vfrtah run w^t:n Rjtiidurun^js-- 
kriminjlicäl in iHtDDB hu.1 eint Lk- 
rtrn-Csmpp l 1 (k:r Jltinnurjusli^ lt- 
mirtrlL T* mirrlD nnhl mittel eil I, 
w-^nn dir- Nnzi^iVißf-n. dnr- 

Lintrr hh'f l£lulHr}itrr dc-t bnziii-^i- 
n'ir-n bTKUKirill UTrid^n. 
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Gedanken zum 
heißen Herbst! 


473,4 killiärden l]Mrd^ brfcrJagl rlrr'^ran- 
5Chl30 Bundeshaushaltes fpr t994, 
P^mH die sUmmt. sind gleich 4,5% 
Ffelserröhung, sprich Inrtlaaonar&le- und 
1% Abbau der Sozlaflalatungen mH eings^- 
rechraL Dea Ist z.0. dem üialsn Lamba- 
üoril nlctit ganu^, da dar grßfite Boaten im 
Hauahalt 171 das Süriate wäre. 

AuQerdünnnddari Sich dieUnleamchmcr- 
v^rbdnde glqi?h reihenweise: 

Karenztage, Urlaubstege, Weähnechte- 
ipid Schtochiiwettergeid selten ab ge ml n 
oder ganz geelrlchen werden; damit soll 
de WMachärttskrteE 1 behoben werden. 

Da haften wir die vleigeprtesans „Soziale 
!ai Mtwlrtactiair. de ganz ^ewültfiliaher 
KaplteJi&mua isl. Solan fie er *i:^i&iktrt, pro¬ 
duziert er WlrfSChstlKkrisen und Mipsscrw 
arbeHslasigkei. solange er ml stiert hwnNI 
ar ngrflina Lösung ■ £iaU seine gehörnten 
Gwwina pan^ugptren. greift ar In Ae Ta¬ 
schen de* injn der Arbeit Abhängigen und 
sozral Schwachsinn. 

Bes klassische Betaptel wurde In dar Re¬ 
publik Weimar gelieren. 

Ale Mitte 1929 dieWtfawlsciiaFlskrise bc- 
^anrt, laglc im Juni 193 LI die Regierung 
Brüneig dem Heichnbag einen PLnn zum 
Abbäu von 5oziallck1unger\ Gehältern 
und Lehren var. Cer RciohsAng tehnteeb 
Daraufhin löste der R::irKsp p .n?JdC^t Vor 
Hindonburg dcnfischstegauf undarteme 
9n.jr.nq Vofrnneht, gemßd Artikel 4& 
der Verfassung per ttotverortSnung zuie- 
lenan. Umgehendenisß BriJnirm die trete 
Notverordnung und griff Gleich nochUeter 
In die Taschen der Aibeitelüäeix Arbailer 
Angestellten und Beamten. Dia Folge war. 
die Kdae WUChS, Auch weitere Nolverad 
nurvgeriauch diesem Hörrerreiler Rapen, 
VHj'EjiihäTlm nur AKrtfl*. 

Dl: "5 die Senkung der M;LH5pnkiiuftjeft EUr 
Senkung vgn Um^alc und ProduklkJn 

fiühri, w^rdan die Hanen: von InduaUle und 
Bankgnwchl nie begreifen. Ekie Lahre soll 
nicht vejgessen wandea: 

Dia Pplife der Notverordnung oder rtchll- 
ger, der Diktatur. Ilebdan HechteeKhemis- 
mua hocnachnelten. Allein die Naziparisi 
erdene 1925 nur 12, im Sajptembsr 19-30 
gleich 1 D€ und im AuguSl 1932 sogar 230 
Mandate.GlSiühzeilig vCrterder A.D Gi 
BMilfcmsn Mitglieder. Aber als imHpwpm- 
btr 1992 die Näzipartei 2 Millionen Slirr - 
men *firiör, aahfen die Hemen von Finnn* 
md Ifciduslrie ihre- Villinrcn fgitschwirri- 


mem die sie te dteee PadBl inve-slterthatleri 
und forderten Hlndenburg auf-der Brief 
esUstiartnoch - den Führ-erund damil die 
größte Terror-Ctgan! aa ü ü n an die Vacit 
iu heben. 

Das Ergebiiiä kennen nk:hl nur w r. Hculr- 
1993 h-alFruj Monika Matnies auFgrruFen. 
gegen die Arhcilsiptwcrliingi^rung Ite Big¬ 
amie im Herbst ennaraten. Die IG Bau. 
Stellte, Erden hat einen heißen Herbat sa¬ 
gen den Raub dea Sctilechtwette^geidee 
angekündifiL Die Kä Mslall hat ens*gi- 
achsii Wideraland gegen w^terun Abb au 
von Af beitstfJälMrj fordert und fltaieh- 
zeilis Lehren iuS- dän Kziripldur htetaller 
in den Ländern derehernal^enDDR gean¬ 
gen. Gegenwärtig kämch dif HBV1^- di^ 
Feslschnqibijng dnJ Lohn- und Gahnte- 
Mtzah^ing im Krafikhgnsfall m den Tari¬ 
fen. Hier wäre notwendig, Solidarität zu 
zeigen. 

Im Oklcber weiten die AribeiLeJoaen eine 
Aftüon etarten. Alle ILkr den Herber snfle- 
kündipien Ahliüi>en werden Eriolge ver- 
zeiührten, wenn Sit gebünddl- und splida- 
riaeh gerührt werden 

Wenn der W&g in den Abbau der Demo- 
krfltje.tte&scitelen SeEltzstendeeverliln- 
derl warden soll, dann sollten die Abge¬ 
ordneten Im Buroteatag und anderen Par- 
inmeMen gegen die nöne der Regierung 
von Relmiri Kohl und der Induatriev^r- 
bflndediaea nsne ablfcinen und de Wüh- 
le^/¥inen niubiäteren, zu Lflte rulbn 

ür-d wir müssen die Abge^rdnirion ouffdr- 
derri, nieM mehr er?! nb^ijiRhrmn und 
dann doch Euzustimman, weh noch 
Scihlimmar-K: ^nggbllch VSrtnOtel Wbide. 

W. H. 

Ur*5tegndar Gruppe Sanieren der 
HBV 


Anmerkung dar RadeklJoc: 

Wir haben Im BAF mefirrach auF dis Mll- 
chenachatlen der Treuhand hin^e^tesen. 
Mun häuten sich indüf leblen Zeh Mddurv- 
Ü£ij,dte dte-„Untreuö ,P derTriHjhLind mel¬ 
den. Die Politik, dir Vernichlur>g der Ar- 
beiLäpJälze islnicMs rjndem%iil^die \Jm- 
ae^zung des Plnmos, den ^in gw- 

wiss^ff Obertender Um den Krieg Hhtere 
flusga^rbaitet hsrt öundeskanzier Ade¬ 
nauer rtfte IM 1953 als Mlniater in sein 
Knfslnett, well er die Zelt lür gekommen 
hiefl. von dar Befreiung dea Gatens. statt 
vgn dar Wiedervereinigung iu redan. 


Arroganz 

Ci? von ^umrtwirat schon befürworteten 
Mittel llfr den Club Jugoslawe eind aul 
AnoKHung der Sahördanieltuns aur Eia 
galegt worden, blader vor 17 Jahren gt- 
grUndele Varsin seinen Namen ändert. 
Herbe Worte Im KUiurbeifaL denn es ist 
den Kolleginnen, die sich als Frsundt be- 
lrachtefi viele SpOrl^ükate gemeinsam 
errungen haben, nidnfc zuzunulcn sich 
pictzich nls Surbrn, kr-nr.lrn, Rc^m^r 
ncter Mraknrtcniijr gDgcn^in^fids^ EU Stel¬ 
len. .Wir wglicn jy5emm?nbiaibsii''. er¬ 
klärt Rn v^in^migli&dar immar wieder. 
Sie f^ten sich afe EirTwnnderiJine»i, wann 
aie auch von den achreokhchan Nach¬ 
richten Ihrer Verwandten richl unterühil 
bteiben. OltenaichUich isi Staalsral 
Eohwanülnef bselrebL die ElhrafuiErung 
vüranzij treiben. 

Das; schlägt sich ^ick hr KuH^orarepl 
nkzdDT Br^rnnrnrilD lur Thtv.bnr-, VUsiK-, 
T^nr-, LH&ralyrs UtdacprojBkte und 
KunsteussteHungan werden aJs E^aeemlt- 
tel^awWrt, Vnapp genug bemessen, aber 
Blnrwüll, damltVarsine auch arbeilsn kön- 
nan. SchwiSrig aber wird es regelmäßig 
dann, wenn sich ehDigoiziguru Plnnq an 
bahnen. Für die Dnralellung vgn Hqchkul - 
lur sind nämlich dac Xrilnrtcn .nnnjlgggn, 
denrai s^halleKOnsIterunlBirwgrfan mUS- 

scn. Eine J^y-pntscFwidel Ober die FOrda- 
r^igs-wOrrtigkait Wie aber dhhlnkcmman. 
vcfi der oHizisiier Kunur hKzspBert zu wer¬ 
den? Eine auotenreg€lung> auf -diesem 
EekJ^r-wärediak-imintereirf. teuteldieuF- 
ILäalte Meiiun^ Also immer schön 
ducken? 

Richard KcNcr 
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In der Höhle des Löwen 


cdrr htfsser am Original Jm Maul de® Wol¬ 
ter" lautel® der Titel einer zweitä^ig-en Ver¬ 
anstaltung -5er UrWe*®itä 1 mit dem Insttiut 
Franc®® Zwei Zwangearbeiter schMsten 
Jire Eindrücke und Etfshfungen aus Bre- 
vnen. Ein ftawsgier Versuch, dessHi Span 
iluiy [ärmlich zu spuierwir Für Helga £fe 
vte-EknwiLa ein Versuch ern viofeFnohüges 
Aikidos Brnmfifi 1 $ 4 £- 4 J 5 MCtZUlOhrBfl. Der 
KpniTwl lag Inder um, afe Wea Berlho-ekie 
Schlldsrmg ScJiwachhsuasna sab. vom 
zu gemauerten Ffe lande [zählte uidvan sei¬ 
ner vergleichsweise privilegierten Lage. Er 
war zwar Zwangsarbeiter P nah seine Lau* 
aber ähäf als AbänteiiöruriiiubL üGhilcterte 
seine ätewLfilwerdurtfl indar Arbeit kannte 
ojnaLhsl in einem Hrvol Pbcm^chwn. 
mrdc vpm AnbchsanTtussrnill-telL SöhlkJerte 
sainfs Kingbgsucha, seine Begegnung mit 
einer Oauigchen i.de.3 hat *rti einem Ro¬ 
men verarbeiten, sein Erlebnis mit 
Schwafzmarktgaschflflsn. Beine Ejffehrtin- 
gon #mt einem, aber doch wöhlwollertdan 
Metel er, der auch Nazi war. Bealürd zu- 
fläGllSl die iiidviduial tfltejhe Sicht seiner 
Situation, Sb wiricl es unnatürlich und ver- 
slarl, wenn et van der Lage in den fockfl- 
Wutf-Werken sprieht Oig- Unterschiede In 
dter Behandlung dpr J&tfwigsertmitef 
schein et ;-ls Lcfcplkglgdl eu empfinden 
Vblknds nut EmpGnjng sUeD dann aber r 
d&Ö er de Landung derAINerlBn la-ih miL 
dem Begrth m^aslon boachrsah stetige im 
IranzöBlaehen nachvollziehbar mit Lan¬ 
dung. 

rm vaibgfln Koni re st-dazu der LekSen&wog 
Andrfr Magdala, der 3&4i wegan kommuil- 
sii^hflr widerelendaläügKelL verhaltel und 
■344 Eum Bunfeesrbau In Farga begnadet 
wirde Nur kneep Ist er dam Todesurteil 


entgangen und der Ja^d uul jüdische 
Franz&een. Er SChilüsrl das Grauen ricr 
Olbunker und den Todcsmarsch aus 
För^a, die verschärfte L".'rx^rvH;:c:hi.;ng 
durch SS, die ULglichgn Diirche 5 UöhungBn s 

die Appells. Erdrück* es In Ged^htenaua. 
Der^rd gekommen iater B ela aaln Sohn Ihn 
naehelnem FamseMlJm überde Dfcporta- 
üoren, den er heimlich Im Wohnzimmer 
mH angesehen hat, Irsgt: „Hast Du das 
auch iE.lee- durrjrrü 01 ri ü 0 m7' Da brach cs 
ah® ihm herauf er mußte es nichl mehr 
verstecken, seine Mächte mH den Qualen 
des Wiedererlei>änS nitbf länger verber¬ 
gen halben. „Wie snll ich dir schreckliche 
■Afchriich entfielen, wo die UcmteUungs- 
teöft versagt?“ iragler. ,LtedJecSeaniBjMl 0 l 
In dieses große gähnende Lach das 
Bruchstück eines Freundes, eine® aru- 
de®. eines Kameraden." schreibt er über 
den Bunker. Dis ZaN der vdn der Arbeit ins 
Lager ZL^iJckkehrenden mußte Bttnmen, 
ec schleppte ma-i jeden labend edar Id 
mil. fZur Ruhe gekammen - l;:.sl <~li irkli::h 
auf .seiner Engdswglko 5t3rb 3* - bflhflh- 
D^nnnisn^ndwirri Ihn mehrlragen müs¬ 
sen" Aber auch jdleaem Abschlachten 
Bwsgehefert; .wo belcn gegoaaen wird", 
In dieser Jnölhachen Kathedrale" gab es 
Hotinung, nflmllch aul dem Wem einen 
Apfelbaum mit einem Apfel, den er nie 
greifen konnte, aber .dar meshE Luai 
weckte Lxiid der rnäin Lehen, hr-vjusl'nr 
derta r . Es %\n4 pagk^ndc Gariicfite, d« 
das Aiism^n des Orgugn^ nfcht EU be- 
schoniggn versuchen, aber BlcJi nicht zu- 
friKi^n geben mit dar Shua.ton ; Die Lage 
ist nicht zum V&JzraelteJn, ein Weg kann 
gesucht und gefunden werden. 

Gae 


Erfahrungen weütcrgeben 

AnläBlith aincs Pfiriig5f , Aii>vhgr>gnves 
in Wcutfafidtmbjjrs i^rhe Ich Gefegan- 
heil, die ümsaferune un&grpr gemfiln- 
sa-ntn Schrrftezy erahnen. DIB Über¬ 
legungen, Iv^fl4 md ödA zu einer ge- 
rrwlnsarnen Organleatian |wenn mfr- 
gkchauchgemelnBam mit WN-BdA^u 
^ner gioDen) zu vereinigen, sehen mil 
langen Schritten voran Es gibt -.iete 

Eii^iefecnte&Ie irr». a^Ufesdiislisim 
SiiiiiLan Jugerid liehen, dia sCh nicht 
Oder nichl bei irrls Or^aniBiErEn-WDllEn. 
Bai GbdenkvEnsnsf^llungcn sind si r. 
nti mitaipanen Iüclti dabca. eiganas zu 
machen. Ir □nzeH^ll^n ließ svr .h eine 
Slraßen- oder Schulumbenannung 
VBftiindem.-wann Eltern^Anwahner ak¬ 
tiv wurden und eich aur die Hinterbeine 
Steinen iFriftd-iC^i-EnflatS-Gber- 
SOhutel. E® üfci LraAsre Duidrrsmü- 
glchkeilee mil ten^Fristiger Ausftir- 
kuivj, wie Sieb bnaridars irrt kirchli¬ 
chen Bereich zdgl. Oh genug wmd 
nicht daraur gwchlrt kleinere Vlgren- 
stahuigcn mal iriMuHn-n m den Orts¬ 
gruppen cd Bf über Land zu veranetal- 
ten, selbst warm ealürHednareder Gä- 
ete elwaa jinslänrf iuhyi st n map. Wia 
sonst: aber aohen krallige Gruben 
übe ns Land varleill entstehen und sidi 
resLii>an 7 

Vidldcht ein paar Fakten zur Entwick¬ 
lung-^ Leber^n hie ui (m t| and; D*e In- 
dusbieien Leietungan gingen Im Vbt- 
g e£h zu \MÜ aiV wenlgar ela ein Drit- 
teizurtick. llYAnteilandar induslrtellen 
Ferllgung sank wm 20 Ui aul Die 
FroduklMfel srreictite gerade mal 30 
dar landesüblichan IIyA nteil am Brut- 
lüsczialpredukt öing von 11 -12 ^ aul 

r^ zurucKCas jc-zi;l rrc^uhl hril r:ir;h 

pogcnübGr DDR-Zflitcn haibtaft, tn-®1 
ebensp dia iahl d®r ErwerbaiatlgBfii, 
Die raaie ArtMitsm een rate belräefl 
mehr gi& 304^ in manchen Regonen 
über 50^ Oatllrmen werden bei ■der 
<jrtamik?hen AuHragavargebe benach- 
lamgl.z.B auch durch Z^Tangaelnalä- 
king euerer Warnzeichen bei Kon- 
kLrrenz. Satt Osnierüng müssen 
Kleinbairiebe achlieftem, meHrals5ü% 
von Gewarfceanmcidungen beireften 
een hteitdate- und GusL^aitenbcrEich 
Idie HäHle gib! nach kurzer Zeh wegen 
Kcnkuriaii^ waStdEulscSicsr Ladankal- 
ten wieder suF), nur S-fl-% den indu- 
Slriell produzier landen äerdch. 0=tex 
parlt sind nahezu zusammeng^brg- 
chcn, bei einer Arbpite^al^öbtiEngig¬ 
keit ven ruhe 11 j SO^l fZfltüm npohi 
PC^/LL, WgrtetZtngan urKl AUShffl- 
iur>g des Elnlgungsve^ra^a. OkteüeK 

WiuisJrn htenkei 


Nichts Neues vom Gipfel 

Auch der 1B. Gir^el der .G 7" |n TtjkiQ pro- 


kbsmierte nur Absic.ntünrküirungcn D >3 
beste dSrvCn war die zu Bq^nigfi- & e hat 
bewiikt, d kü der Pr^sidant Gcsnten® er¬ 
kannte, cs ich VBrtigntPe doch 

Wcsxir mit den Presidenten von Sorbten 
und Kroaherx.* 

Die F¥eblema, WctFwirtschiiHskrisö und 
MassefiarbcitelosigkEil hgt man -Birrtach 
auF den 2Ö. Giplcl wrf1975 WKhöbfln. 
EmplohlEnwurria^önRsgleflingBn. W\ Ih¬ 
ren Landern wie nüeutechlatid dB*i 30E)i- 
ntenKahtechiagdurchzulQhrien Dteaver- 
anlaBiB Gundeakander Helmut Kehl, vcm 
?o^Bn Erfcn^an des Ülptels zu BchwSr- 
men. Ufos wiederum «rantaBte die Bör¬ 
sen, che Aklleci hcchschitellen zu las^an, 
oder waren eadieaueHüchteuren Läuten¬ 
de n Vorbereitungen für den Einsatz der 
BukIgbwüIy Bi ßornalta? 

fl. N. aisTokip 


’ Im BAF Juni^Jull 19 B 3 harten wk lealge- 
ateH, cJte Einrichtung «m Schu^zouen 
wäre eine Mehlige Maßnahme, nachdem 
die Serben aus Bosnien die Aullefjung in 
10 Ziofieo abgelehnL hatten. Diese Silua- 
Iten war lür' IC M^liadar des- P~asii liums 
von Bosnien mil den Pr&sdcnten von 
Krudüan isrid Rürtiirin ?g vcrhand&h. 

Als Ergebnis diE535 Schrrffe? w^r der Vcr- 
Mhlag, 3 nHi^prnc Schiele eineurlchfen 

Egal, wie Dcuischö Mflriian nun jammern. 

Bn 5 nfic:n 5 FV^sidant will nun auch verhan¬ 
deln, m>rh Tgkio, 


Inzwöchen hahnn dia Bosnier vorge- 
s^htagrfi, flinan proifehgen Bundasalaat 
zu gründen, Viclflicht felgen noi^h B.nderff 
Vorsidnlagc, Hnoptwctie ia^ di® ehemali¬ 
gen Jugoslawen verhandeln miteinander. 


-a - 










Achtung - Verlassen Sie den 
demokratischen Sektor...! 


Ferld htelih sah äul das Glitzern daß Flus¬ 
ses. Er hielt eien irr. Schat1«i der Aete. 
„Warte, t>ie der Münd hinten dem Wolken 
vefschwincld",'" hohe der Mann als 

er ihn hisi mr Wpgb«gung bratfite. Fqrid 
war Nh. sic*i nicM Herunter dem blin¬ 
kenden GerDn^p^l vortwroen zu müssen, 
.^atzt" Vcrfstehdgwatete 6* ln die KAte dea 
Wassers, des Ihm rasch ins zum Kinn 
slieg. Zum Gleich hatte er Scharm man ge- 
lerni. Das war, bevor die PcBdatan kamen, 
ihn einfach niiinahinen und verprügelt«. 
Warum das halten nie ihm niOhL gesägt 
Wclkjicht wqgcn 3e*iC3 &b*cbc 

Namen waren auf -dam BaJksn nicht er¬ 
wünscht Vielleicht h&tte er dem Ürtsvar- 
steher doch dea Geld geben sollen. Dia 
Kälte des Waasera kroch Ihm tangaam ti 
die Glieder. Noch ein paar Meter. Na ar 
Orde ath Bicher d umflechte gen. Ar- 
-ceilen horerte er. Was seilte er denn ma¬ 
chen, wenn die Miliz ihn imire;r miliiahinT 
Taumelnd krith er aul de Jterbank Er» 
Khßrpti uimctc ci - ein Vor s^h sah ?r 
Rinqi, bunte. grelle Ring«. Es war nie Md« 
EnechOpdung.SlamufJlsn ihn bßffiwkt ha¬ 


ben. Er rang nach Luft lüMe sich zu Bc- 
dengenagelLSäiwer-ekidDigeStiere^n- 
ceutiich ktinrse-er die dunklen, schwarzen 
■Schatten erkennen. Er wurde hotfigphg* 
fren und auf qm Latte nte^t ge^Cften. .Wh? 
zu Hejusfl"tuhres Ihm durch den Kcpi. 

Aul der Wache suchte er seine wertigen 
Worte Deutach zusammen: Adva- 

Kal, rarasetf. ,Faß her, Du Dreckskerl!" Er 
varafcandi nichts, das Gebrüll IlöHte Ihm 
Fürctrt ein. ET Khltia sich gebende Wand 
■yesteEter i ein, zvsui Tritte gegen die Knö¬ 
chel. Sie räurfitera alles aus. ir Aha, Paß mit 
kyrillischen Buchstaben, geht gleich zu¬ 
rück* ab 1 Perid ahnte nkshrt, daßef m üiate- 
IraTotfalte galaufen. daß die mebfe Ein¬ 
wohnerwehr Keine raguare FoHlzelBinhBit 
war, daü aeki Delikt das Besteigen eines 
vermelndlcfi vüllen Bootes waf. Er hatte 
keine Chance, einen Antrag einzureichen. 
Feisd wäre BüwierSü bis unbegründEler 
Asylfall abge^hnit weroen. Nur eines 
wyfllpflr, im kMppemdpn Lastwgggn in 
Richtung Polen, das n5öhstemai würde er 
slcfi nicht erwischen teasen. Ö1 _,, 


Wie lange noch? 


Ow tjesllallscha Mord van Gefingert er¬ 
sehene^ daa Land War -geglaubt hal, 
nach WöMn kennten Bien ra ec hisl lache An¬ 
schläge nicht wiederholen, aati eich ge- 
fefl nacht 

Tage rt&Ch dem cfidguhigen Abschied 
.^ütn ASylroCht des Grundgesetz« vqt- 
bram-ihcn tünF Fragen und Mädchen Iri¬ 
scher Herkunft. Zur Beruhigung der CA- 
fqnUkhkqh ■iqrkCintfgte GenefRlbund&S- 
anw^ltvqn Stehl dte Verhaftung eines Eln- 
ic^hters. Di^ faschistischen Mörder ge¬ 
hen sich ganechtfartlgf üi#ch Werte füh- 
render Politikerinnen während der Asyl¬ 
debatte. Allred Dreggec [CDLfl warnt var 
einer jllbortrenfidung' der BRD durch iu 
hohe ^irfflnderaalilänr. Jürgen Rüttgers 
(CDUi nennt den ArPkel 1 ß-a P üe^ - ag zum 
inneren Frieden". He- mul Kühl sprach im 
Herbei 1392 U „Des al Sn (listend" durch 

wachsende FlüdiHingszahlpn. 

Und scS Jahrrabqgäin gibt qs wi^de* hin¬ 
länglich hflkJinnlu-Spraqhrcgöung in der 
Presse. Htar oben &nd es die ÖQrgerlri- 
nen, dori urrten die,Ausländerinnen" Dis¬ 
kriminierende Weite und verkürzte 
SchuKrtzuwalsungen werden zum Öl In 
Ran BrantflLaschen. 


Weirspüi tübungen, Waäert^ächaltdi^ 
durch JberläJle aul BundeswehrdebeLs 
ur'id £flentliehe Auhnärache unter Nozi- 
sviriLiüten werden wrhurnikjal; laut Um- 
Iragen nach Mölln haben 1Ü c ^l- der bim- 
danriqutschqn Re^iwrurig nichts dage¬ 
gen, Minderheiten aus dem üand zu uer- 
Ir-cdfcwn begann mit Steinwürfen, es 
leigten Brendenechiaoe buF Geachärtte 
und endete bislang bei 3S Taten nach cttl- 
zJeter Zählung. 

Ata Schutz vor weiteren Anschlägen sind 
tofgende MaOnahrmen unmittelbar durch- 
aj aetzen: 

- Ai'iej ktnr'iuiiq der BRD 4 lä Einw^nder- 
ungsbnd 

- Einbürgerung rinj Migninllrnnn hra 
dnppcltcr Ste^t^bCrgqrwhnfl (qhnq 
Zrihmriungh 

- AulhabungdesAusiftndergflsetzä* 

- Anü-OiskrfnlnBrungsgeselz 

- AnBrRBnnimgdeflflJlburefanFTechbarür 
ein gewanderte Minderheiten 

Ee reicltl! 23 Mäitfopfei 1 der fleohaactip- 
cten seit 1331 sind 33 Tale zu viel. 


U r vcröffentl ichte 
Leserbriefe 

Mfldeni häutigen Hinweis, eshandeie eth 
lpt 1 junge Türken, scheltf mir elrte geree 
Gruppe der Geuölkjerung beschuldigt zu 
werden. Beiden Erelonl&aen Sonnet» nd- 
nactU bat es eich doch wohl gezieh um 
eine Aktion der „&auen Wölbe' ITQrk 
Lyjaiin gehalten. Wenn Sie auch & be¬ 
schwichtigenden Werte von Herrn Kcnsul 
Grabk>= ivii^tergaLer [WK S. Q.|. es seisn 
.niidit Graue Weite, die den Frieden be¬ 
drohen. Bonder.n Bnimcr ln“<Hlck1uellc", sc 
ist doch die pflu?ch?lö Quatifiliptung .ßfc? 
Türiwn" geeignet, -dflm Lfl^gr zu wgrmt- 
teln, türken eigneten sich nlchtlürs Wahi- 
rechL Sieht man Jedoch Btellungnahman 
veraohledertalor IBrklacher Orgaiisalio- 
nen, i sü wird k.jr, daß das Wahlrecht li mJ 
dievälligc Aufenihalls-, Arbeite» und Rei- 
serreüieh unumgänglich is£ Tür Menschen, 
die hier seit Jahren, leben. c4\ hier geberen 
unc^cdcr flufqow^chscn ^ind, hirr ihren 
Lebens^niitelpunki haben, Es sind eben 
keine ,Aualflndei"- aonöem eme Mlnder- 
heit in dieaem laröe. Ich linde ea nichtt»- 
eondera hilfreich, im Slil vou Senaatiüna- 
hascherei irtnrner wieder daä WcrETürke in 
Verbindung zu Chans, KnawaJ, Wut ge- 
wahli^g, Konfrnnlolicn, mililant brüllen zu 
bringen, Uielleichfl schadfl- cs dem WK 
niqht wQrm PolNiharichte 3\im Anlaß für 
eigene gründliche Recher-chwi genom- 
men werden Völlig unveratfrndllch bleibt 
mir. warum Sia lofliauFencf um .den lünt 
TürKirnen" uofi Eclii^en schreiben, atatt 
die Namen tler Oprei■ rinnH wieder tu er¬ 
wähnen. häl die Distanz wirkiül: su wich- 
üg?Dder sullcainil ausg^druckL A^rden, 
daß diese Gpter nicM jedc-A-ogn gn^ halte 
Win kOnnqn? I-I^n Sig-, Femdbikfer gb- 
^ubewnj beenden Sie diese Ad uon d«- 
Knmlnierender Behchteratettung: ■ 


»Das große 
Caflhago führte 
drei Kriege. 

Es rawr noch 
mächtig nach 
dem ersten, 
noch bewohnbar 
nach dem 
zweiten. 

Es war nicht 
mehr auffindbar 
nachdem 
dritten. - 

BerblLBiechfl 
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Unveröffentlichte 

Leserbriefe 

In der Zonagenne ride und deutlicher 
nach in der Ausgabe dea- .Parlaments" 
wh 12.2.199-3 eielli HuraL Alhekfl klar, 
wü"fi “r Schwierigkeiten ilZuäänlmerlie¬ 
ben und In1i:-qra1i~n sich!. Movies Erach • 
übsrsicNl i?r in 5 rsnqn B^r^hnyngign 

einen ■Ganar^iionssprung, C^eThesBy wrt- 
Hchaftlcr^acElalfl Au fei leg sc ha n een für 
angelernte worden durch de ZJuwander- 
urg zerstört, begründeter rrü beabsich¬ 
tigten EnBaasungen z. Bl in der Aidcmübil- 
iivJuäfie. Raalitel ial nun aber, daß der 
Aurazieg deutscher Ai-beiter in Angeatell- 
tertbgre ghtj-Anfang Cer SDfir JfcshrK-mitäer 
Anwendung sogenannter GflSt^rbmter 
erpf mogich wurde, Da w jung, kernge¬ 
sund, vorqu Hi fei erl Cwwn euch nicht für 
die geterdehen Arbeiten! und hochmtfl- 
vlertwärerxwinde die Infraefuklur erheb¬ 
lich enllaateL Die Vermeidung der Berei- 
yelluiig ausreichender nttaahuklur (Un¬ 
terbringung in Wctm bar ackert, Verziühl 
äiri :Sprachfche GudifLiErimgi kenn- 
xox:hiu!l die Lagt der 1 Srnnrntan., Zwi 
sehen dsmats und heute liegt eine voiie 
Generellen 1 Erst nach dem Anwerbested 
stellten sich die FroHeme viel achörter. 
Den Arbeitern der I.ÖeneraltDn eberlndl- 
reHvcrzuwEften, alter-geworden zu ae*n 
oder trotz der A*be heb ela Stengen sich 
nicht geaundhellllch geachontzu haben, 
ist reiner Zynismus. Wie andere iaL A1- 
hridfcs Aussupc! vu deuten, sic £jhllE-R si¬ 
cher mqhr pin, 3 I 5 5JC 3n Renten errinflh- 
meii. EifgblHnieniscti sei flbsf, dflß ste ja 
spfflsie Remenanspnucha arwürben^ im 
Gründe m&cht er die 1. Generation zum 
9Cmdenüwcfc für sozlalpoüieche Ver¬ 
säumnisse in Zelten der Hochkonjunktur. 
Es riecht sehr stark nach Koeten-Nutzen- 
Rechnung der NB-Schulbücher. 

Raimund Gäebdeiri 


Qeburtstage im ^August 

WiheHmLenth 2 Auy.,83 Jai-rt 

Fr-adeka Di awaa 5. Aug, 55 Jahre 

■ffilEGe^el 17. Aug..S1 J-ahrt 

hans-Ludwig Meier 3Ö Ajjg. 7ä Jnhrn- 

lErnslFsnncr 2fi Ayg..?9 Jphrf 

l-lprztqhen Glliir-Jtwiinwh 

alten Kemeradirnen und iCamenyden 

der Landssvofstend 


Die Kasse meldet sich 

Nun liebe KameradirnEn und Kameraden, 
das Erste Halbjahr isl um. Denkt bitte an 
Eure Beitragszahlung. 


In den Monaten 
Juni/Juli 

erreichten una wieder Spenden von 
unseren LeHerkinsfi und Leasm. Wir 
möchten hiermit una-eren herzlichen 
Dank übermitteln. 

Wir Si-id elväch üanu-j m bekehrten: 
unser Bremer Arrlilnschist müßte sein 
Erjchicinnn cnnMn-ter v.'i:nn ns r:c.h\ 
immer wieder Freunds gSbe- 

Der Landesvcxstend 


Freitag, 6 . August von IE - 1 B Uhr 

Hiroshima Mahnwache aul dam Maflct- 
pialz: Bunte Blumen mnbrkiger* \ 

±7. Atiguet.20 Uhf 
Angestelhenkammer „RcUef Hefter" 
«Montag, 30 Au^usl, 2h Uhr 
GtfoHgsFp^dch- „Wozu hr^nohw wir im 
gesrnten Europa dis Bundeswehr" md 8R 
Gmhwd Kupfer A^nlral f, 0. Smaff 
Schmähung. Ilse KjauiTefd. 

Mdt^och, 1 SafHemberum IS JO Uhr 
Amkriagsteg am Qundeswsttr Ho^aiw 
Kundgebung: .Bundeswehr n ^le Welt? 
Naln! s 

1» September um 2000 U hr 
^^ilgwpr^ gh mitP^fteiueHrflterim DGB- 
Hflus: Bundeswehr ^uCterholb der Nalo 
Tum Elng^tr? 


Aufruf zur deutedi- 
arabischen Verständigung 

Cur Gijilhriug, der jahrxchntcl^npo K^mpi 
dös palaslinensiacncn VgJhgs um des 
Bolbstbcslimmimger^ohf, die Üsmbftr- 
^iorgng von Tnpoli? imd Penghazl sowie 
die fortgsseWen Drohungen gsgen öle 
arabischen Volker und dar zunehmende 
fremdenhaß im eigenen Land «rphlchten 
uns. einen Bec^ag zur Hledenapohirt und 
Infterkulturellen Versündigung zwischen 
Europa und dar arabischen Wall zu Kai- 
aten. 

DIE GRÜNEN, IntErnabnnaliHTiua AG 
GnttingEn 


Sflmstzg, 4. Scp^Emt-er in C-GD-Haut 

PwriumsdisfAissicn 

fenirteg, Sspismber 
InteiiiatlonalerÜedenktBO um 11.K3 LJUr 7 ' 
dev GedankarHa^a aul dam daleriiüb^- 
Frtadhd 

Mpnteg.denia. Septemt^r 
Im DGB-Jugendzantrum „Waetand". Fikn 
mit Auasprat^ie. 50 Jahre danach. Natic- 
nalkwnitee Fraiaa Deutschland: „qefsa 
durch Rüßland." 


Ein ErgcnhcrKhl - von der $edenk- 
teisr 1l^ Gsnergl von SeidUz-Butz- 
bech erfolgt *i der nächsten Aua- 
gabe. Die YdIständige Rede von 
Frei. Gr. Steten Doernberg öl ab bo- 
fert ln ureaerem Büro erhölUlcih.. FVete 
2,- DM. 


Mahnwache zur Eröffnung der Landtagssitzung 

4 eden Z udesr Mfttwocli fm Monert 16.00-IftjflO LWw vw der EUrgerschalt 


Wichtige Mitteilungen: 

Unser Büre ist ^eotlnat: 

□iefisiTgs 1 SOO-lS.OO Uhr 
Mittwoche Kon 16.OD-1B.00 Uhr 
Dpnnemw-^n 15,00-^0,00 Uhf 
Ta^derBUrükasee und Baftragazah- 

lungeu 

Deitt^igsbeisge für des Rne.nzftmt 
acFAntcvderung 

Jadiw Montag von 17.0D -13.00 Uhr 
taii -dar CeaclalLslührerdu Vcrsland 

Jaden 4. Mcnl^pvon 19.DQ-2U00 Uhr 
dar -aiKjeai'E)' stand. 

Alle MUgheder können mH berelender 
Summe telkiehmerL 

Egdptpr Uöralyng^nlsnsr 

Donnerstags mach Vereinbarung 
Im Büro Bürgarmeislar-Delchmann- 
Slr.26. Inellan seziaen Fragen kann 


beraten warOen. Wann nütwändip, 
airch Mi 1“ bei □chcirdi? a ig;L.ngr-n, 

Die Anschrift für alle Angelegenheiten: 

Vsftilnhgjng dar Vertagten des Nai - 
regümes fWN) 

Bund dar Amhaachiaten Bramen e. V. 
RÜracrmqisfaqr^Dqictimann^h - - 26 
£0317 BREMEN 
Tel.: OH EI/JS 2914 
Fax: frH 21/562910 

Die SparKflsee ^ ergmeti 
(BLZ 2Ö050101), Klo.-Nf lOä1910 

Nternative Runügänge-Fahrten, An- 
meldui>s auch unter Tel.: 5112 52 

RadsktlorissctwußlUrcten BAF am i& 
eines ledan Men als. 

Wichtige Mitkni.ing::n und Artikel sirrü 
nn-rh Abspmjrhr- mügth 

V^LS.d.F.. wTly Hünderbmark 


Termine, Termine 


Dm - Kris^ii^cr 












